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SCHLÜCHTERN – Mit einem 
Programm  für die ganze Fa-
milie wartet der Helle Markt 
auf. 

Los geht es am Freitag, 3. 
Mai, von 15 bis 20 Uhr mit 
einem bunten Markttreiben. 
Auf dem Platz vor der Stadt-
halle wird um 18 Uhr der 
Markt mit Fassbieranstich 
und musikalischer Umrah-
mung der Dixie Oldies eröff-
net. Auf der Bühne am Un-
tertor gibt es ab 20 Uhr Live-
musik mit „Nexus“. Das 
Trio In Flagranti spielt, 
ebenfalls ab 20 Uhr, auf der 
Bühne beim Gasthof Haus-

mann.  Am Samstag, 4. Mai, 
beginnt das Markttreiben 
um 12 Uhr, dem schließt 
sich ein Nightshopping an. 
Ein Bühnenprogramm un-
terhält ab 14.30 Uhr am Un-
tertor die Helle-Markt-Besu-
cher. Es präsentieren sich 
die Jugendkapelle der Stadt-
kapelle Schlüchtern, die 
Dance Company des TV 
Schlüchtern und der Ballett-
saal Monica Opsahl. 

Ab 20 Uhr sorgt die 
Rockband „Holy Smoke“ für 
Livemusik. Mojo Filter spielt 
ab 20 Uhr auf der Bühne 
beim Gasthof Hausmann.   

Der verkaufsoffene Sonn-
tag lockt am 5. Mai von 12 
bis 18 Uhr in die Innenstadt.  
Im KaDeBe in der Obertor-
straße beginnt um 11.30 
Uhr ein Bürgertalk mit Bür-
germeister Matthias Möller 
zum Thema „Lebe Deinen 
Raum“. 

Auf der Bühne am Unter-
tor ist um 13 Uhr die Tonika 
Musikschule zu Gast und 
auf der Bühne beim Gasthof 
Hausmann spielt um 15 Uhr 
Leorissimo. An der Stadthal-
le starten von 14 bis 16 Uhr 
durchgehend Stadtführun-
gen durch die Altstadt.  BWB

Helle Markt vom 3. bis 5. Mai in Schlüchtern

Nightshopping und 
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Der Helle Markt wird zahllose Besucher nach Schlüchtern locken.    Foto: Stadt Schlüchtern 

Der weitgehend wiedergewählte Vorstand des TV Steinau mit dem langjährigen Vorsitzenden 
Burkhard Lamm (Vierter von rechts).   Fotos:  Fritz Christ

Zahlreiche langjährige Mitglieder des Turnvereins Steinau  wurden geehrt. Herausragend war 
die Ehrung von Karl Lotz (Zweiter von links) für 75-jährige Mitgliedschaft.   

STEINAU – Der Turnverein 
Steinau und Burkhard Lamm 
gehören untrennbar zusam-
men. Lamm ist bereits seit 35 
Jahren Vereinsvorsitzender 
und wurde bei der Jahres-
hauptversammlung ebenso 
wiedergewählt wie die ande-
ren Vorstandsmitglieder. Zu-
dem wurden langjährige Mit-
glieder geehrt.   Mit über 
1.000 Mitgliedern ist der 
Turnverein der größte Verein 
der Brüder-Grimm-Stadt. 
Nach einem Corona-Durch-
hänger mit einem Mitglieder-
rückgang konnte jetzt nach 
zahlreichen Neuzugängen 
die 1.000 Mitglieder-Marke 
wieder geknackt werden, wie 
Vorsitzender Lamm berichte-
te.  

Lamm sprach von einem 
gut funktionierenden Ver-
einsleben. Er dankte für die 
Zuschüsse und Unterstüt-
zung von Land und Landes-
sportbund und für die kos-
tenlose Nutzung der Sport-
stätten. Dies bewirke eine 
Verringerung der Mitglieds-
beiträge. Während beim TV 
Steinau 48 Euro jährlich zu 
zahlen seien, würden die Bei-
träge bei Vereinen im Raum 

Frankfurt bis zu 300 Euro be-
tragen. Dies hänge auch da-
mit zusammen, dass beim TV 
Steinau vieles ehrenamtlich 
geleistet werde.  

Insgesamt seien im Be-
richtsjahr rund 4.000 
Übungsstunden abgehalten 
worden. In den drei Abteilun-
gen des Vereins (Turnen mit 
400 Mitgliedern,   Freizeit-
sport mit 400 Mitgliedern 
und Handball mit 200 Mit-
gliedern) gebe es ein vielfälti-
ges Betätigungsfeld. Im Wett-
kampfsport seien viele Erfol-
ge zu verzeichnen. In diesem 
Zusammenhang dankte 
Burkhard Lamm  allen 
Übungsleitern und allen Hel-
fern.  
   „In der Turnabteilung üben 
rund 120 Aktive in 14 
Übungsgruppen“, berichtete 
Lamm als deren Abteilungs-
leiter. Die Palette reiche vom 
Kleinkind-Eltern-Turnen bis 
zum Leistungsturnen. Die 
vielen Erfolge auf Gau-, Be-
zirks- und Landesebene im 
vergangen Jahr würden sich 
auch in 2024 fortsetzen. „Bei 
den Gaumeisterschaften ha-
ben wir fast alle Wettkämpfe 
gewonnen und unsere Mäd-

chen standen insgesamt 16 
Mal auf dem Treppchen“, be-
richtete Lamm mit großem 
Stolz. Auch bei den Hessi-
schen Meisterschaften konn-
ten Vanessa Bejm, Tina Hart-
mann und Katja Leib drei 
Hessenmeistertitel gewin-
nen. „Das gab es noch nicht 
in unserer Vereinsgeschich-
te“, lobte Lamm.  
    „Gesundheit – das ist unser 
Motto“, sagte die Leiterin der 
Freizeitsportabteilung, Su-
sanne Dittrich. Bewegung, 
die Spaß mache, diene der Fit-
ness und der Gesundheit. Die 
Abteilung gebe es seit genau 
40 Jahren. Die Inhalte und 
Ziele der Abteilung Freizeit-
sport hätten sich im Laufe der 
Jahre dem Gesundheitsprin-
zip angepasst. Die Gesund-
heitskurse seien zertifiziert 
und würden von den Kran-
kenkassen unterstützt.  
   Dittrich verwies auf ein viel-
fältiges Angebot der Abtei-
lung. Eine Vielzahl verschie-
dener Gymnastikangebote 
stehe ebenso auf dem Pro-
gramm wie Yoga, Badminton, 
Lauftreff, Aerobic, Pilates 
und Seniorensport. Neu hin-
zugekommen seien Reha-
Sport sowie Schwimmen mit 
Handicap.  

Von einer positiven Ent-
wicklung bei der HSG Kinzig-
tal, in welcher die Handball-
abteilungen des TV Steinau 
und der SG Schlüchtern ver-
eint sind, sprach Abteilungs-
leiter Dieter Grauel. Insbe-
sondere im jugendlichen Be-
reich habe es Zuwachs gege-
ben. Sechs Jugendmann-
schaften aus verschiedenen 
Jahrgängen würden ebenso 
erfolgreich am Spielbetrieb 
teilnahmen wie die Damen-
mannschaft. Besondere Erfol-
ge konnte die Männermann-
schaft mit Meisterschaft und 
Aufstieg verbuchen. Positiv 
sei auch, so Grauel, dass das 
vom Verband vorgegebene 
Soll an Schiedsrichtern er-
füllt werde. Zur Unterstüt-
zung des Handballsports ap-
pellierte er, Mitglied im För-
derverein zu werden.  
   Herausragend bei den Eh-
rungen der langjährigen Mit-
glieder war die Auszeichnung 
von Karl Lotz, der dem Turn-
verein seit 75 Jahren die 
Treue hält. Der 84-Jährige, 
der früher aktiver Turner 
war, ist heute ältestes Mit-
glied beim TV Steinau.  FGW

Karl Lotz ist ältestes Mitglied

Seit 75 Jahren im 
Turnverein

75 Jahre: Karl Lotz 
70 Jahre: Adolf Fuchs 
65 Jahre: Sieglinde Herber 
60 Jahre: Alfred Dernesch, 
Burkhard Lamm, Heinz 
Meckl. 
50 Jahre: Ian Denhard, Mar-
git Geissler, Christa Hufna-
gel, Irmgard Knobeloch, Jens 
Kreile, Anke Mäder, Bernd 
Schusta.  
40 Jahre: Birgit Bangert, Re-
nate Blum, Susanne Dit-
trich, Ilse Gold, Tanja Hoe-
ren, Martin Merz, Philipp 

Merz, Martin Müller, Kristi-
na Ruppel, Ruth Schmidt, Ti-
mo Strack, Florian Tripp, El-
len Vogler, Hannelie Weisbe-
cker, Andrea Witt, Karin 
Wörner. 
25 Jahre: Marco Bangert, Ni-
na Bangert, Stefan Bangert, 
Harald Bender, Christian 
Braukmüller, Horst Buß, An-
ne Dringenberg, Christian 
Grauel, Dieter Grauel, Wer-
ner Herber, Dora Hilde-
brand, Anna Krüger, Sabrina 
Lauer, Elke Nickl.  FGW

Ehrungen

Bei den Beschlüssen herrschte Einmütigkeit. 
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HEROLZ – Ehrungen und der 
ausführliche Bericht  über die 
„Festzeltmusikanten“ stan-
den im Mittelpunkt der Jah-
reshauptversammlung des 
Musikvereins Herolz.   

Zu der Unterformation ge-
hören inzwischen über 20 ak-
tive Musiker aus verschiede-
nen Vereinen und Orten in 
der Region, die über die Ver-
anstaltungssaison für Auftrit-
te zur Verfügung stehen. 
Frank Cress als Leiter der 
Gruppe berichtete über die 
erfolgreich bestrittenen 24  
Auftritte der Gruppe im Jahr 
2023 und zwölf Proben. Für 
das laufende Jahr sei die 
Gruppe bereits für 17 Auftrit-

te in der Region und in Herolz 
gebucht. Die Musiker freuten 
sich auf die Saison.  

Der Musikverein Herolz 
ehrte an diesem Abend einige  
Mitglieder für ihre langjähri-
ge Vereinstreue beziehungs-
weise aktive Mitgliedschaft. 

Für 60 Jahre Vereinstreue 

wurde Karl Fuchs geehrt. Er 
war über lange Jahre ein sehr 
engagierter Musiker, zudem 
seit über 15 Jahren der 2. Vor-
sitzende des Vereins. Er er-
hielt ein edles Weinpräsent. 
Ebenfalls seit 60 Jahren im 
Musikverein ist Franz Sten-
ger. 

Für 40-jährige Treue wur-
den Beate Grösch und Heinz 
Müller geehrt, Ralf Röll und 
Karin Schnarr  für 30-jährige 
Zugehörigkeit sowie Manfred 
Wendler für 25 Jahre Mit-
gliedschaft im Verein.   

Wie üblich, klang die Ver-
sammlung aus mit einem Im-
biss und einem Getränk, ge-
spendet vom Verein. BWB

Langjährige Vereinstreue gewürdigt

Musikverein Herolz ehrt 
Mitglieder 

Bei der Ehrung (von links): Franz Stenger, Heinz Müller, Beate Grösch, Ralf Röll, 2. Vorsitzender 
Karl Fuchs und der Vorsitzende Michael Voss. Foto: Verein

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern will nicht länger 
ein Spielball auf dem Strom-
markt, nicht länger den Preis-
steigerungen ausgesetzt sein. 
Und die Kommune will auch 
ihrer Verpflichtung nach-
kommen, mehr nachhaltige 
Energie zu produzieren. 

Die Lösung heißt: mehr Ei-
genständigkeit und Verant-
wortung mit der Gründung 
zweier städtischer Gesell-
schaften, der Energie Berg-

winkel GmbH sowie der Ener-
gie Bergwinkel Verwaltungs 
GmbH, und einem erfahre-
nen, regionalen Partner an 
der Seite. Mit diesem Schritt 
setze die Stadt Schlüchtern 
ein klares Zeichen für eine 
zukunftsorientierte Entwick-
lung hin zu einer klima-
freundlichen Kommune, um-
reißt Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos). „Wir müs-
sen unabhängiger werden 
von preislich schwankenden 
Stromhandelsmärkten und 
den großen Energieprodu-
zenten.“ 
Das Stadtparlament hat der 
Gründung der Bergwinkel-
Energie-Gesellschaften in sei-

ner jüngsten Sitzung zuge-
stimmt. 
Im Rahmen eines Markter-
kundungsverfahrens wurde 
die Rhön-Energie-Gruppe Ful-
da als erfahrener, regionaler 
Kooperationspartner gewon-
nen. Die Expertise des Unter-
nehmens in den Bereichen 
Solarenergie, Windkraft und 
Biomasse ergänze perfekt das 
Know-how der Stadt Schlüch-
tern im Bereich kommunaler 
Infrastruktur, ist Möller über-
zeugt. Durch diese Partner-
schaft erhoffe man sich nicht 
nur eine nachhaltigere Ener-
gieversorgung für die Bürge-
rinnen und Bürger, sondern 
auch wirtschaftliche Vorteile 
durch Einsparungen bei den 
Energiekosten. 
„Wir wollen mit der Grün-
dung der neuen Gesellschaft 
den Menschen vor Ort etwas 
Gutes tun.“ Das Thema Ener-
giewende sieht er als gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe. 
Deswegen wolle die Kommu-
ne nicht nur Wärme und 
Strom noch mehr sparen, 
sondern künftig auch selbst 
produzieren. Erneuerbare 
Energien wie Solarkraft, 
Windenergie, Erdwärme und 
nachwachsende Rohstoffe 
sollen proaktiv ausgebaut 
werden und fossile Energie-
träger nach und nach erset-
zen. Schlüchtern dürfte da-
mit als Kommune weitge-
hend Vorreiter für eine kli-
mafreundliche Entwicklung 
sein. 
Mit Hilfe der beiden Gesell-
schaften soll die Planung in-
novativer Konzepte, deren 
Umsetzung und der Betrieb 
der erneuerbaren Energiepro-
jekte erfolgen. Durch diese 
Maßnahmen strebt Schlüch-
tern eine nachhaltige und un-
abhängige Energieversor-
gung an, welche sowohl öko-
logisch als auch wirtschaft-
lich sinnvoll ist. Grundsätz-
lich werden sich die beiden 
neuen Energie-Gesellschaften 
nur an Vorhaben beteiligen, 
die eine ausreichende Wirt-

schaftlichkeit aufweisen, be-
tont das Stadtoberhaupt. 
Mit dem renommierten In-
vestor sei ein regional ver-
wurzelter Partner mit brei-
tem Knowhow in allen Ener-
giefragen mit im Boot. Eine 
sehr gute Basis für eine lang-
jährige Zusammenarbeit – 
und auch die Menschen vor 
Ort würden direkt involviert.  
Für die Stadt selbst bringen 
die neuen Unternehmen ei-
nen Wettbewerbsvorteil. 
Dank einer direkten Beteili-
gung kann sie strategische 
Entscheidungen über Projek-
te und Investitionen und da-
mit die Energiewende aktiv 
mitgestalten. Lokale Aktivitä-

ten werden gebündelt, Wild-
wüchse vermieden. Die Kom-
mune ist über eine Eigenkapi-
tal-Einlage direkt wirtschaft-
lich an dem Vorhaben betei-
ligt. Der Bauausschuss der 
Stadt soll in enger Abstim-

mung mit der Energie Berg-
winkel verbindliche Leitlini-
en beziehungsweise Prüfkri-
terien für die Errichtung von 
Freif lächen-Photovoltaikan-
lagen im Außenbereich der 
Gemarkung Schlüchtern er-
stellen. 
„Durch ihre innovativen Lö-
sungsansätze und ihr Engage-
ment für Nachhaltigkeit sind 
wir überzeugt, dass die Zu-
sammenarbeit mit der Rhön-
Energie-Gruppe erfolgreich 
gelingen wird“, betont Möller 
abschließend.  BWB

Stadt will mit Rhön-Energie-Gruppe kooperieren / Strom selbst produzieren

 Eigenständiger im Energie-Bereich

Die Energiewende aktiv 
mitgestalten

Auf dem Weg zu mehr 
Klimafreundlichkeit

SCHLÜCHTERN – Die National-
madonna kommt auf ihrer 
Pilgerreise auch in Schlüch-
tern vorbei. Am Montag, 6., 
und Dienstag, 7. Mai, ist die 
Gnadenstatue in der katholi-
schen Pfarrei St. Bonifatius. 
An beiden Tagen ist um 17.30 
Uhr Maiandacht, um 18 Uhr 
Heilige Messe, anschließend 
Rosenkranzgebet und stille 
Anbetung. Die Madonna wur-
de am 13. Mai 1967 von Papst 
Paul VI. in Fatima eigens für 
Deutschland geweiht und 
ausgesandt. Seither pilgert 
sie durch die Bistümer.   BWB

Nationalmadonna 
in Schlüchtern

Anne Christiner und Steffen Vetter (rechts) vom DRK-Ortsver-
ein Schlüchtern zeichneten die Mehrfachspender Norbert 
Griebel (Zweiter von links) und Uwe Klüh aus. Foto: DRK

SCHLÜCHTERN –  Beim jüngs-
ten Termin Schlüchtern gab 
Uwe Klüh seine 175. Blut-
spende ab. Norbert Griebel 
wurde zum 150. Mal zur Ader 
gelassen.  

Die stellvertretenden Be-
reitschaftsleiter des DRK- 
Ortsvereins Schlüchtern, An-
ne Christiner und Steffen Vet-
ter, gratulierten den beiden 
zu ihren Jubelspenden. 
Gleichzeitig dankten sie für 
die unentgeltlichen Spenden 
und übergaben ihnen Präsen-
te im Namen des Ortsvereins. 
Die beiden Spender versicher-
ten, dass auch sie in Zukunft 
regelmäßig weiter Blut spen-

den werden. Geehrt wurden 
auch Marion Becker für ihre 
75. Spende sowie Fabian Mül-
ler und Jutta Hildebrandt  für 
den 25. Aderlass. Zum zehn-
ten Mal den lebenswichtigen 
„Saft“ gaben Alexander Schir-
mer, Mario Heil, Linda Küm-
mer und Dennis Sperzel. Ins-
gesamt kamen zum Blutspen-
determin in Schlüchtern 232 
Spender, darunter waren 
zehn Erstspender. Der DRK-
Ortsverein Schlüchtern un-
terstützte mit elf Helfern den 
Blutspendedienst. Nächster 
Blutspendetermin in 
Schlüchtern ist am Mittwoch, 
12. Juni. BWB

Ehrungen und Präsente

Über 100 Mal Blut 
gespendet
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SCHLÜCHTERN – Die größte ge-
meinschaftliche Reinemache-
Aktion Hessens findet am 
Samstag, 27. April, statt: 
Hunderte Schlüchterner sind 
wieder dazu aufgerufen, bei 
„We kehr for Schlüchtern“ 
die Besen zu schwingen, 
Treppengeländer frisch zu 
streichen, Hecken zu schnei-
den Dächer neu zu decken, 
Wanderwege zu reinigen und 
öffentliche Plätze attraktiver 
zu machen. Die Aktion ist 
hessen- und vielleicht sogar 
bundesweit einzigartig. Sie 
kennt keine Alters- , Orts- 
oder Nationalitätengrenze – 
jeder ist herzlich eingeladen 
mit anzupacken. Gemeinsam 
soll Schlüchtern auch in die-
sem Jahr wieder  attraktiver 
gemacht werden.  Wo sollen 
die Helferinnen und Helfer 
anfangen? Ganz einfach: 
„Wir freuen uns darüber 
wenn Sie in ihrem Heimatort 
Gartenanlagen, Feuerwehr-
häuser, Vereinsgelände, Schu-
len und Kitas angehen“, sagt 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler. Auch Wanderer sind im 
Rahmen dieser Aktion herz-
lich willkommen. Sie können 
zum Beispiel die Wege rund 
um Schlüchtern ablaufen, 
Müll sammeln, die Beschilde-
rungen überprüfen und Ver-

besserungsvorschläge einrei-
chen.  

„Wir wollen die Lebensqua-
lität unserer Bürgerinnen 
und Bürger steigern.“ Da-
rum gehe es bei „We kehr for 
Schlüchtern“, betont Möller: 
„Schließlich fühlt man sich 
in einer sauberen und geord-
neten Stadt einfach viel woh-
ler.“ Der Fokus liege dabei ei-
nerseits auf Nachhaltigkeit 
und Umweltbewusstsein. Es 
soll aber auch das Gemein-
schaftsgefühl gestärkt wer-
den. Möller: „Wir alle sind 
Schlüchtern, egal wie alt wir 
sind, in welchem Stadtteil wir 
wohnen und woher wir ur-
sprünglich kommen. Das 
wollen wir mit der Aktion 
ganz klar unterstreichen.“ 

Die Eröffnung der Aktion 
ist am Samstag um 8 Uhr bei  
der Feuerwehr am Untertor. 
Hier werden die „Kehrpake-
te“ verteilt. Es sind zahlrei-
che Projekte von Schulen, 
Kindergärten, Fraktionen, 
Vereinen und Privatpersonen 
und Projektgruppen ange-
meldet. Auch in diesem Jahr 
wird die Aktion von zahlrei-
chen Sponsoren unterstützt. 
Abschließend gibt es um 13 
Uhr ein gemeinsames Mitta-
gessen bei der Feuerwehr. 

  BWB 

Aktion: „We kehr for Schlüchtern“

Großes 
Reinemachen

REGION  –  Die Jugendfeuer-
wehren aus dem Altkreis 
Schlüchtern kommen am 
Samstag, 4. Mai, zur Feier des 
Florianstages im Sinntaler 
Ortsteil Oberzell zusammen. 
Neben der Bedeutung des 
Heiligen St. Florian als 
Schutzpatron der Feuerweh-
ren stehen Spiel und Spaß für 
die Jugendlichen rund um 
das Oberzeller Bürger-
haus/Feuerwehrhaus im Vor-
dergrund. Beginn der Veran-
staltung ist um 14 Uhr.   FGW

Jugendwehren 
treffen sich zum 

Florianstag

Unter dem Titel „Vote for 
Wallroth“ ruft der Ortsbeirat 
alle Freunde des Schlüchter-
ner Ortsteils dazu auf, für 
Wallroth als Dollstes Dorf 
2024 zu stimmen. Wer die 
meisten Stimmen bei dem 
Wettbewerb des hr-Fernse-
hens bekommt, zieht ins Fi-
nale ein. Abgestimmt werden 
kann ab sofort täglich aufs 
Neue unter dem Link 

www.dollesdorf.de. Für die 
Wahl, die bis zum 2. Mai 
läuft, hat der Ortsbeirat so-
gar ein 45-sekündiges Video 
gedreht, das unter dem ge-
nannten Link zu finden ist. 
Ortsvorsteher Maik Baser-
mann sagt: „Wir bitten alle 
darum, uns zu unterstützen 
und für unser schönes Dorf 
zu voten.“  

 Screenshot: Ortsbeirat Wallroth:  

Wallroth bei Wettbewerb unterstützen

ELM – Der Eisenbahner Mu-
sikverein 1908 Elm lädt zum 
Jahreskonzert für Samstag, 
27. April, um 20 Uhr in das 
Gemeinschaftshaus Elm ein. 
Unter dem Motto „Tanz um 
die Welt“ erwartet die Besu-
cher ein kurzweiliger Abend 
mit den Musikern des Jugend-
orchesters, des Erwachsenen-
ausbildungsorchesters und 
des Blasorchesters. Moderne 
sinfonische Werke wie 
„Earthdance“ des amerikani-
schen Komponisten Michael 
Sweeney, das die Verbindung 

der Menschen zur Erde feiert, 
stehen genauso auf dem Pro-
gramm wie Bearbeitungen 
klassischer Werke wie etwa 
dem „Walzer Nr. 2“ von 
Schostakowitsch,  den „Unga-
rischen Tänzen“ von Brahms 
und dem „Vilja-Lied“ aus Le-
hárs Operette „Die lustige 
Witwe“.  
   Mit Auszügen aus der Film-
musik von „Guardians of the 
Galaxy“ wird anschließend 
die Erde verlassen und in das 
Marvel-Universum einge-
taucht.   BWB

Jahreskonzert im Gemeinschaftshaus 

  „Tanz um die Welt“ 
mit Musikverein Elm
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SCHLÜCHTERN – Der Helle 
Markt in Schlüchtern findet 
in diesem Jahr von Freitag, 3. 
Mai, bis Sonntag, 5. Mai, statt 
und bietet ein umfangreiches 
Programm für die ganze Fa-
milie. Etwa 100 regionale und 
überregionale Aussteller wer-

den vor Ort sein. Organisiert 
wird das Heimatfest von der 
Stadt Schlüchtern mit der 
Unterstützung des Schlüch-
terner Wirtschafts- und Tou-
rismusverein WITO. 

„Lebe Deinen Raum“: So 
lautet das diesjährige Motto. 
Bürgermeister Matthias Möl-

ler erklärt den Gedanken da-
hinter: „Schlüchtern ist ein 
toller Ort, um gemeinsam 
Zeit zu verbringen und Schö-
nes zu erleben. Wir bewah-
ren unsere Traditionen, set-
zen aber gleichzeitig neue 
Ideen um und machen unsere 
Heimat damit noch lebens-
werter.“ 

Darum dreht sich auch der 
Bürgertalk, der am Sonntag, 
5. Mai, um 11.30 Uhr im Kauf-
haus des Bergwinkels, kurz 
KaDeBe, in der Obertorstraße 
stattfindet. So wird das ehe-
malige Gebäude von VR Bank 
und Sparkasse inzwischen ge-
nannt. In einer lockeren Run-
de hat jeder die Möglichkeit, 
dem Rathauschef Fragen zu 
stellen und ihm auf den Zahn 
zu fühlen. 

Eröffnet wird der Helle 
Markt am Freitag, 3. Mai, um 
18 Uhr auf dem Platz vor der 
Stadthalle. Mit dem Fassan-
stich leiten Bürgermeister 
Matthias Möller, WITO-Chef 
Axel Ruppert und Stadtver-
ordnetenvorsteher Joachim 
Truss das Heimatfest ein. Die 
musikalische Begleitung 
übernehmen die Dixie Oldies. 

Auch das restliche Wochen-
ende ist für beste musikali-
sche Unterhaltung gesorgt: 

Am Freitagabend heizt die re-
gionale Kultband „Nexus“ 
den Zuschauern auf der Büh-
ne am Untertor mit Rock-, 
Pop- und Soulmusik ordent-
lich ein. Für die Band ist es 
ein ganz besonderer Auftritt, 
denn sie feiert an diesem 
Abend ihr 50-jähriges Beste-
hen. 

Am Samstag tritt die Rock-
band „Holy Smoke“ dort auf 
und bringt den Platz zum Be-
ben. Der Eintritt ist frei – wie 
zu allen anderen Veranstal-
tungen an diesem Wochenen-

de auch. Viele weitere Höhe-
punkte sorgen für ein buntes 
Programm: Am Samstag la-
den die Geschäfte der 
Schlüchterner Innenstadt 
zum Nightshopping ein. 
Sonntags werden zwischen 
14 und 16 Uhr kostenlose 
Stadtführungen angeboten, 
der Treffpunkt ist jeweils an 
der Stadthalle. Bei ihren Auf-
tritten zeigen die Tänzer der 
TV Schlüchtern Dance Com-
pany und des Ballettsaals Mo-
nica Opsahl ihr Können. 

Dazu kommt viel Live-Mu-
sik vom Trio Inflagranti, der 
Jugendkapelle der Stadtka-
pelle Schlüchtern, Mojo Fil-
ter, der Musikschule Tonika 
und Leorissimo. Auf dem 

Parkplatz des Forstamtes 
wird es einen Pumptrack ge-
ben, der mit dem Skateborad, 
dem Mountainbike oder Inli-
ne-Skates getestet werden 
kann. Am Sonntag haben die 
Geschäfte zwischen 12 und 
18 Uhr geöffnet und laden 
zum Flanieren ein. 

Der Helle Markt hat sich in-
zwischen auch zu einer Wirt-
schaftsmesse entwickelt. WI-
TO-Vorstandsvorsitzender 
Axel Ruppert freut sich darü-
ber: „Es ist vor allem für die 
regionalen Unternehmerin-
nen und Unternehmer eine 
tolle Möglichkeit sich zu prä-
sentieren. Es ist schön zu se-
hen, dass so viele dabei sind.“ 

Bürgermeister Matthias 

Möller ist ebenfalls positiv ge-
stimmt: „Der Helle Markt ist 
auf jeden Fall einen Besuch 
wert, egal ob mit Freunden 
oder der Familie, ob tagsüber 
oder abends. Für jeden ist et-
was dabei, deshalb ist er das 
ideale Ausflugsziel. Ich freue 
mich auf drei abwechslungs-
reiche Tage und viele Besu-
cherinnen und Besucher.“ 

Um den Besuch des Festes 
so angenehm wie möglich zu 
gestalten, werden Shuttle-
busse eingesetzt. Weitere In-
fos dazu und zum Helle 
Markt insgesamt gibt es im 
Internet. BWB 

Internet 
schluechtern.de/maerkte

Helle Markt von 3. bis. 5. Mai ist etwas für die ganze Familie

Drei abwechslungsreiche Tage 
 und ein buntes Programm 

So ist das jedes Jahr am Helle Markt: viel Trubel in der Straße Unter den Linden.  Fotos: Stadt Schlüchtern 

Darf nicht fehlen am Helle Markt: Luftballons in allen Farben und Formen. 

Nightshopping und 
Livemusik

Die Heimat lebenswerter 
machen 
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SCHLÜCHTERN/REGION – Wie 
schafft man es als Band über 
ein halbes Jahrhundert im 
schnelllebigen Musikge-
schäft mit seinen wechseln-
den Trends und unvorherseh-
baren Ereignissen (etwa die 
Pandemie-Schließungen) zu-
sammen zu bleiben?   
   Wichtig dürften auf jeden 
Fall Flexibilität und Anpas-
sungsfähigkeit  sein. Diese Ei-
genschaften zeigte die 1974 
in Bad Orb gegründete Musik-
gruppe beispielsweise als das 
Publikum Mitte der 1980er 
Jahre vor allem „Top 40 Mu-
sik“ hören wollte. Also 
schwenkte Nexus um von den 
Eigenkompositionen der An-
fangsjahre auf Cover-Songs. 
Ein anderes Beispiel ist, als 
man aus der ursprünglichen 
Heimat Bad Orb (oder zumin-
dest dem dortigen Probe-
raum) „vertrieben“ wurde. 
Auch damals ersann man ei-
ne kreative Lösung. Die Band 
fand für einige Zeit Unter-
schlupf im „Apfelschuppen“ 
in Elm. Heute sind das alles 
spannende Anekdoten, aber 
eben Vergangenheit. Seit vie-
len Jahren befindet sich ihr 
Proberaum schon im Keller 
der Schlüchterner Schreine-
rei Gold. Hier erarbeiteten 
sich die Bandmitglieder die 
Harmonie im Zusammen-
spiel, die sie unter anderem 
auszeichnet. Ein weiteres 
Markenzeichen von Nexus 

ist, dass die Musiker jedes 
Lied so lange proben, bis sie 
es sich „zu eigen gemacht ha-
ben“. Warum der Bergwinkel 
zum Anlaufpunkt geworden 
ist? Er ist günstig gelegen für 
die aus der Region zwischen 
Fulda und Gelnhausen stam-
menden Musiker.  
   Vom Besuch im Proberaum 
blieb dem Verfasser dieser 
Zeilen der Satz „Die Musik ist 
für uns kein Job, sondern ein 
leidenschaftliches Hobby“ in 
Erinnerung. Besonders den-

ken die Bandmitglieder zu-
rück an den gemeinsamen 
Auftritt mit der Neuen Phil-
harmonie Frankfurt in der 
Konzerthalle Bad Orb, einem 
Cross-over-Abend vor 900 Zu-
hörern. Wie wahrscheinlich 

viele Leser mittleren oder 
fortgeschrittenen Alters ver-
binde ich die Band Nexus mit 
durchfeierten und durch-
tanzten Party-Nächten. Etwa 
beim Altstadtfest in Salmüns-
ter oder dem Augustfest in 
Schlüchtern in den späten 
1990-ern und frühen 2000 
Jahren. Damals war die Band 
unter anderem bekannt für 
Rocksongs mit Bläser-Satz im 
Blues-Brother Stil und eine 
Sängerin mit toller Stimme.    
   Am Hellen Markt (Freitag, 3. 

Mai, ab 20 Uhr, Bühne am Un-
tertor) wird die Gruppe das 
„große Besteck“ auffahren 
und gemeinsam mit  drei Blä-
sern auf der Bühne stehen. 
Für alle eingefleischten Fans: 
Sie werden dort auch ihre be-
rühmteste Eigenkomposition 
spielen ...  
    Ansonsten stehen Cover-
Songs unter anderem von 
Santana, Seal, Stevie Wonder, 
Chaka Khan, The Alan Par-
sons Project und Chicago auf 
dem Programm.  hst

Gemeinsamer Auftritt mit drei Bläsern 

Nexus feiert 50. mit                 
Live-Show am Untertor   

Sie freuen sich schon auf ihren Auftritt beim Helle Markt: Die Musiker von Nexus. Foto: Band

Die Band: Susanne Weyel, Sängerin; 

Markus Schmidt, Sänger; Armin 

Metzler, Drums; Reiner Gold, Bass; 

Matthias Strobel, Gitarre und Ge-

sang; Walther Schwarz, Percussion; 

Steffen Auth, Keyboard und Ge-

sang; Die Bläser: Uwe Gesierich, 

Trompete; Max Stefan, Posaune; 

Jürgen Sommerfeld, Tenorsaxo-

phon und Querflöte; 

Nexus  und Bläser

Die Musiker

Während die Gruppe in Erinnerungen schwelgt, gibt es auch 
immer wieder einen Anlass zum Lachen.

In ihrem Proberaum im Keller der Schlüchterner Schreinerei Gold bereiten sich die Mitglieder 
von Nexus auf ihren  Auftritt beim Hellen Markt vor.   Fotos: Harald Staab



SCHLÜCHTERN – Damit die Be-
sucherinnen und Besucher 
während des Festwochenen-
des vom 3. bis 5. Mai den 
Überblick behalten und sich 
optimal auf den Besuch vor-
bereiten können, informiert 
die Stadt Schlüchtern in die-
sem Artikel über aktuelle 
Bauprojekte, Baustellen und 
Parkmöglichkeiten rund um 
den Helle Markt. „Wir sind 
bereit für unsere Gäste“, sagt 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler. 

„Wir setzen uns intensiv da-
für ein, unsere Stadt und ihre 
Stadtteile zukunftsfähig zu 
gestalten. Dies erfordert na-
türlich Baumaßnahmen, um 
die Infrastruktur zu verbes-
sern. Dank unserer gut 
durchdachten Projekte kom-
men wir jedoch zügig voran. 
Dem Helle Markt steht abso-
lut nichts im Wege, wir sind 
gut vorbereitet“, betont Bür-
germeister Matthias Möller.  

Die Besucherinnen und Be-
sucher können bereits einige 
Fortschritte bestaunen: Der 
Schlösschengarten und der 
Stadthallen-Vorplatz sind fer-
tiggestellt, und auch beim 
Kultur- und Begegnungszen-
trum wird immer deutlicher, 

wie der Außenbereich gestal-
tet sein wird. 

Der Bau des neuen Stadt-
platzes schreitet ebenfalls 
mit großen Schritten voran. 
Zur Eröffnung des Platzes am 
Freitag, 14. Juni, soll ein Fest 
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm für alle Al-
tersgruppen gefeiert werden, 
inklusive der Übertragung 
des EM-Auftaktspiels zwi-
schen Deutschland und 
Schottland auf einer großen 
Leinwand. 

Am Helle-Markt-Wochen-
ende (3. bis 5. Mai) fällt auch 
im KaDeBe (Kaufhaus des  
Bergwinkels) der Startschuss. 
Das „Kaufhaus des Bergwin-
kels“ ist im ehemaligen VR-
Bank-Gebäude in der Obertor-
straße untergebracht. Für 
dieses Projekt wurde eine För-
derung in Höhe von 15.000 
Euro aus dem Programm „Ab 
in die Mitte“ von Hessens 
Wirtschaftsminister Kaweh 
Mansoori überreicht. 

Im KaDeBe findet am Sonn-
tag, 5. Mai, um 11.30 Uhr ein 
Bürgertalk zu den Themen 
„Sozialer Zusammenhalt“, 
„Stadtentwicklung“ und 
„Transformation“ statt. An 
der Diskussion werden Kers-
tin Baier-Hildebrand und 
Thomas Rau von der Stadtver-
waltung, Canan Kir, Vorsit-
zende der türkisch-islami-
schen Gemeinde Schlüch-
tern, Christina Zimmer-
mann, Schülersprecherin des 
örtlichen Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums, WITO-Vor-
standsvorsitzender Axel Rup-
pert sowie Bürgermeister 
Matthias Möller teilnehmen. 
Die Moderation übernimmt 
der Schlüchterner Nico Ben-
sing von der Agentur Bensing 
& Reith. 

Und wie sieht es mit den 
Straßensperrungen aus? Hier 
gibt es keine Einschränkun-
gen mehr, die Lotichius- so-
wie die Obertorstraße sind 
bereits wieder komplett ge-
öffnet, und auch zahlreiche 
Parkplätze stehen zur Verfü-
gung (siehe Infografik auf 
dieser Seite). 

Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller betont ab-
schließend: „Wir sind bereit 
für unsere Gäste und freuen 
uns auf einen unterhaltsa-
men und abwechslungsrei-
chen Hellen Markt 2024.“  

 BWB
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FREITAG SAMSTAG

SONNTAG

STADTHALLE
18 Uhr   Eröffnung mit Fassbieranstich und    

      LiveMusik „Dixie Oldies“

UNTERTOR
20 Uhr   LiveMusik „Nexus“ 

     (50-jähriges Bandbestehen)

GASTHOF HAUSMANN
20 Uhr   LiveMusik „Trio In Flagranti“

UNTERTOR
ab 14:30 Uhr  LiveMusik „Jugendkapelle der   

       Stadtkapelle Schlüchtern“

       Aufführungen

       TV Schlüchtern       

       SCC Schlüchtern  

       Performance

       Ballettsaal Monica Opsahl

20 Uhr     LiveMusik „Holy Smoke“

GASTHOF HAUSMANN
20 Uhr     LiveMusik „Mojo Filter“

MARKTTREIBEN:

FR   15-20 Uhr

SA    12-20 Uhr

SO    12-18 Uhr
KADEBE (EHEM. VR-BANK)

11:30 Uhr  Bürgertalk mit Bürgermeister Matthias   

      Möller zum Thema „Lebe Deinen Raum“  

STADTHALLE
14-16 Uhr  Kostenlose Schnupperführungen     

      durch die historische Altstadt

UNTERTOR
14 Uhr    LiveMusik „Tonika Musikschule“

GASTHOF HAUSMANN
15 Uhr    LiveMusik „Leorissimo“

NIGHTSHOPPING:

SA
VERKAUFSOFFEN:

SO    12-18 Uhr

HELLEMARKT
DERSCHLÜCHTERNER

Ein umfangreiches Programm von vielen Schlüchterner Vereinen 
und Initiativen gibt es auf der Bühne auf dem Untertor-Park-
platz.  

Stadt Schlüchtern informiert über Bauprojekte, Baustellen und Parkplätze

Ankommen – durchatmen – 
gemeinsam feiern

Den Helle-Markt-Besuchern stehen zahlreiche Parkplätze zur 
Verfügung.   Grafik: Stadt Schlüchtern 

Die Eröffnung findet auch diesmal wieder vor der Stadthalle statt: Am Freitag ist um 18 Uhr 
Fassanstich.  Fotos: Stadt Schlüchtern 

„Wir sind gut 
vorbereitet“

Auf dem Parkplatz des Forstamtes wird es wieder einen Pump-
track geben.
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Vergangenes Jahr war das Symposium zum 
Helle Markt in der Stadthalle. Diesmal ist der 
Austragungsort das KaDeBe im ehemaligen 

VR-Bank-Gebäude in der Obertorstraße. Start 
des Talks ist am Sonntag um 11.30 Uhr.   

 Foto: Stadt Schlüchtern 

Symposium im KaDeBe
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SCHLÜCHTERN – Wegen des 
Helle Marktes werden in der 
Zeit vom 29. April bis 6. Mai   
eine Reihe von Straßensper-
rungen im Bereich der Innen-
stadt Schlüchtern sowie wei-
tere verkehrsregelnde Maß-
nahmen erforderlich. 

Für den gesamten Verkehr 
gesperrt sind folgende Stra-
ßen: vom 2. Mai ab 6 Uhr bis 
6. Mai bis 13 Uhr: Obertor-
straße bis Einmündung 
Bahnhofstraße, Schlossstra-
ße, Klosterstraße, Parkplatz 
am Untertor, Parkplatz Stadt-
halle, Parkplatz Forstamt 

Ab 29. April ist zwecks Aus-
besserungsarbeiten bereits 
die Straße Unter den Linden 

(Einmündung Klosterstraße 
bis Obertorstraße) gesperrt. 

Eine Sackgassenregelung 
gilt in der Linsengasse, der 
Schmiedsgasse und der Gra-
benstraße. Die Umleitung des 
Verkehrs erfolgt über die Um-
gehungsstraße (L 3180). 

Ab Donnerstag, 2. Mai, bis 
einschließlich Montag, 6. 
Mai, kann die Haltestelle „Ul-
rich-von-Hutten Gymnasi-
um“ nicht bedient werden. 
Eine Ersatzhaltestelle wird in 
der Alten Bahnhofstraße auf 
Höhe des Möbelhauses Ru-
dolf eingerichtet. 

Zusätzlich ergeben sich 
Zeit- und Linienwegänderun-
gen auf der Linie MKK 90. Bei 

den Fahrten ab Bahnhof 
Schlüchtern über die Main-
Kinzig-Kliniken entfallen die 
Haltestellen „Kinzigschule“, 
„Hallenbad“ und „Unter-
tor/Feuerwehr“. Richtung 
stadteinwärts entfällt der 
Halt an der Haltestelle „Un-
tertor/Feuerwehr“. 

Die aktuellen Abfahrtszei-
ten werden an den betroffe-
nen Haltestellen ausgehängt. 
„Die Anschlusssicherung ist 
für die Dauer der Sperrungen 
nicht gewährleistet“, teilt die 
Verkehrsgesellschaft in einer 
Pressenotiz mit.  BWB  

Weitere Informationen  
vgf-fulda.de  

Sackgassenregelung und Sperrungen

Geänderte Verkehrsführung

Jede Menge Livemusik erwartet die Besucher 
am Helle Markt in Schlüchtern. Die verschie-

denen Bands garantieren beste Unterhaltung 
für jeden Geschmack.  Foto: Stadt Schlüchtern

Livemusik zum Helle Markt



Seniorchefin Anita Rech (rechts) und Mitarbeiterin Angela Breitrück freuen sich, ihr Angebot 
am Helle Markt zu präsentieren.   

Frische wird am Obst- und Gemüsestand von Rechs großgeschrieben.   Fotos:  privat

SCHLÜCHTERN – Auch am Hel-
le Markt in Schlüchtern sind 
sie wieder im Einsatz: Familie 
Rech ist gemeinsam mit ih-
ren Mitarbeiterinnen, ihrer 
Blumenvielfalt und mit einer 
großen Obst- und Gemüse-
auswahl direkt vor Ort. Insge-
samt vier Damen kümmern 
sich abwechselnd um den 
Stand vor dem Modehaus. 
Auch am Frühlingsmarkt 
sind die Rechs mit Frische vor 
Ort und die Kunden und Kun-
dinnen genießen das. 

Thomas Rech fährt zwei- 
bis dreimal pro Woche zum   
Großmarkt, um den Kunden 
und Kundinnen nur das Beste 
anbieten zu können. Blumen, 
Salatpflanzen, Küchenkräu-
ter, aber auch Extrawünsche 
wie beispielsweise Olivenbäu-

me zu besorgen, erfüllt er 
sehr gerne. 

Im Modehaus Rech küm-
mern sich acht Damen, die 
Mann und Frau  sehr gerne 
von Kopf bis Fuß beraten, um 
Fashion. „Natürlich gibt’s 
Schnäppchen und verschie-
dene Rabatt-Aktionen extra 
zum Markt. Wir freuen uns 
auf liebe Kunden und Freun-
de und viel, viel Mode“, laden  
Petra Rech und ihr Team ein. 

Übrigens: Im nächsten Jahr 
wird das Modehaus 55 Jahre – 
ein Grund zum Feiern. 

„Mit ‚Schlüchtern für 
Schlüchtern‘ unterstützen 
sie uns mit ihrem Einkauf. 
Sie wohnen und arbeiten in 
Schlüchtern und waren noch 
nie bei uns? Dann wird es 
Zeit, sich mit uns für unsere 

Mode begeistern zu lassen. 
Viele Kunden sind bereits zu 
Freunden geworden! Auf zu 
uns, denn das Gute kann so 
nah sein“, wissen die Rech-
Modeexpertinnen. 

2023 hat das Modehaus 
Rech seine Männer-Fläche im 
Geschäft erweitert. Mit tollen 
Hemden von Olymp und pas-
senden Hosen von MAC ma-
chen die Fashionprofis Män-
ner feiertauglich für viele An-
lässe.  

Am Helle Markt sind die 
Rechs und ihre Mitarbeiterin-
nen am Freitag, 3. Mai, von 9 
bis 19 Uhr, am Samstag, 4. 
Mai, von 9 bis 22 Uhr und am 
Sonntag, 5. Mai, von 12 bis 18 
Uhr für ihre Kundinnen und 
Kunden da: Kommen Sie doch 
gerne mal vorbei.  BWB

Fashion im Geschäft, Obst und Gemüse vor dem Modehaus

Familie Rech ist zum  
Helle Markt im Einsatz

Die K1-Mitarbeiterinnen werden die Besucher und Besucherinnen den ganzen Tag über be-
gleiten, um sicherzustellen, dass sie sich rundum wohl und gut betreut fühlen.   Foto: Firma
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SCHLÜCHTERN–  Das Team des 
Salons K1 am Stadtplatz in 
Schlüchtern lädt am Helle 
Markt zu einem besonderen 
Event ein. Am Samstag, 4. 
Mai, freuen sich die Expertin-
nen rund um die Schönheit 
darauf, die Kundinnen und 
Kunden mit Neuheiten, 
Schminktipps und Frisuren 
zu beeindrucken. Als lang-
jähriger Partner arbeitet K1 
mit Alcina zusammen, um 
die neuesten Trends und Pro-
dukte präsentieren zu kön-
nen. Eine erfahrene Make-up-
Künstlerin wird vor Ort sein, 
um professionelle Tipps und 
Tricks zu zeigen und Interes-
sierte in einem neuen Look 
erstrahlen zu lassen. 

Die talentierten K1-Mitar-
beiterinnen Dörthe, Andrea, 
Tanja und Renate werden die 
Besucher und Besucherinnen 

den ganzen Tag über beglei-
ten, um sicherzustellen, dass 
sie sich rundum wohl und 
gut betreut fühlen. 

„Ob Sie sich spontan 
schminken lassen möchten 
oder sich die Haare schneiden 
lassen wollen, ohne einen 
Termin zu vereinbaren – bei 
uns ist am 4. Mai alles mög-
lich! Lassen Sie sich verwöh-
nen und gönnen Sie sich eine 
Auszeit vom Alltag“, lädt das 
K1-Team ein und verspricht: 
„Wir freuen uns darauf, Sie 
am 4. Mai bei uns begrüßen 
zu dürfen und Ihnen ein un-
vergessliches Erlebnis zu bie-
ten!“ 

Salonbesitzer  Payam Najmi 
verspricht: „Zum Beauty-
Event in meinem Salon K1 
bringen wir frischen Wind, 
indem wir kreative neue Ide-
en für unsere Kunden präsen-

tieren. Wir organisieren spe-
zielle Kunden-Events mit pro-
fessionellen Fachtrainern, 
um unsere Kunden zu ver-
wöhnen und um neue Trends 
zu präsentieren. Mein K1-
Team und ich freuen uns, am 
Samstag, 4. Mai, zum Helle 
Markt Kundenbetreuungs-
dienste anbieten zu können, 
die von der Firma Alcina be-
gleitet werden. Wir planen, 
unsere Kunden mit Make-up- 
und Haarstyling-Services – 
auch ohne Terminvereinba-
rung – zu verwöhnen, wäh-
rend sie mit köstlichen Cock-
tails (Chef-Sache) versorgt 
werden. Wir sind zuversicht-
lich, dass diese Veranstaltung 
ein voller Erfolg wird und 
freuen uns darauf, unsere 
Kunden in einer entspannten 
und angenehmen Atmosphä-
re zu erleben.“  BWB

Salon K1 lädt ein

Beauty-Event am Helle Markt

SCHLÜCHTERN – Nach dem 
großen Interesse im letzten 
Jahr haben sich die Schlüch-
terner Stadtführer entschlos-
sen, auch zum diesjährigen 
Helle Markt Sonderführun-
gen für die Besucher und Ein-
heimischen anzubieten. 

So finden am Sonntag,  5. 

Mai, zwischen 14 und 16 Uhr 
durchgehend kostenlose 
Schnupperführungen durch 
die historische Altstadt und 
die alten Gassen von Schlüch-
tern statt. Los geht es am 
Bergwinkelmuseum, Schloss-
straße 13. 

Zu den öffentlichen Son-

derstadtführungen ist keine 
Anmeldung nötig. Sollten je-
doch Gruppen teilnehmen 
wollen, melden sie sich bei 
Wolfgang Krein, Telefon 
(0151) 53943000, oder per 
Mail an 
stadtfuehrer36381@ 
gmail.com. BWB

Durch die historische Altstadt

Kostenlose Sonderführungen

Die Stadtführer, hier im Bild Udo Blechschmidt (links) und Wolfgang Krein, führen durch Schlüch-
terns Altstadt und ihre alten Gassen.  Foto: privat 
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Über 40 Unternehmen und 
Organisationen aus Bad So-
den-Salmünster öffnen wie-
der ihre Türen für besondere 
Einblicke und Erlebnisse.  

„Wir zeigen’s allen“ – so 
lautet der Name der dezentra-
len Gewerbeschau des VTW 
am Sonntag, 5. Mai, im ge-
samten Stadtgebiet von Bad 
Soden-Salmünster. Der Tag 
der offenen Unternehmen 
bietet von 12 bis 17 Uhr ein 
volles Programm mit vielen 
verschiedenen Aktionen für 
die ganze Familie. 

Nach dem Erfolg der ersten 
Ausgabe im letzten Jahr mit 
23 teilnehmenden Unterneh-
men, öffnen in diesem Jahr 
über 40 Unternehmen, Ge-
werbetreibende und Organi-
sationen in der Kurstadt an 
Salz und Kinzig ihre Türen 
für interessierte Kunden, Be-
sucher, potenzielle Mitarbei-
tende und Auszubildende. 

Das Motto der Veranstal-
tung gibt mit „vorbeikom-
men, informieren, mitma-
chen“ vor, worum es sich am 
5. Mai dreht: Bei diesem Ver-
anstaltungsformat haben alle 
Bürger der Stadt sowie Besu-
cher aus nah und fern die 
Möglichkeit, einmal direkt in 
die jeweiligen Unternehmen 
hineinzuschnuppern, allerlei 
Informationen mitzuneh-
men sowie bei vielen Aktio-

nen und Vorführungen über 
die Schulter zu schauen und 
mitzuwirken – und das ohne 
Termin oder Voranmeldung. 

Unter der Federführung 
des VTW (Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförde-
rung Bad Soden-Salmünster) 
wird in diesem Jahr ein noch 
breiteres Spektrum an Infor-
mationen und Programm-
punkten angeboten. Ein Blick 
in das große, pinkfarbene 
Faltblatt zu „Wir zeigen’s al-
len“, das in allen teilnehmen-
den Unternehmen schon vor-
ab erhältlich ist, zeigt die 
Vielfalt der angebotenen Ak-
tionen auf: Vom Bauhof bis 
zum Zweiradladen können 
Besucher aus einer Vielzahl 
an Vorträgen, Ausstellungen, 
Vorführungen und exklusi-
ven Blicken hinter sonst ver-
schlossene Türen wählen. 

Vertreten sind dabei die un-
terschiedlichsten Branchen: 
Handwerker, Industriebetrie-
be, Einzelhandel, Immobi-
lien- und Versicherungsmak-
ler, Optiker, IT-Unternehmen, 
Coworking- und Eventlocati-
ons, das Heimatmuseum, Be-
statter, Fitnesstrainer- und 
Studios, aber auch die städti-
schen Betriebe und die Stadt-
verwaltung selbst sowie viele, 
viele andere sind mit von der 
Partie. 

Das Programm lädt an dem 
Tag unter anderem ein zum 
Besuch des sanierten Hutten-
schlosses, zu exklusiven 
Werksführungen, zu Festival-
Feeling in der Altstadt von 
Bad Soden, zu vielen Informa-
tionsrunden für Azubis und 

Jobsuchende, zu besonderen 
Weintastings, zu einer ge-
führten Mountainbiketour, 
zu einer Oldtimer-Ausstel-
lung, zu Sushi-Kursen sowie 
zu diversen Kreativ-Work-

shops, Vorführungen, Ge-
sprächen, Präsentationen, 
Rundgängen, Gewinnaktio-
nen und mehr. „Egal ob Jung 
oder Alt, Klein oder Groß – 
für keinen wird es an diesem 
Tag langweilig werden. Und 
für kulinarische Erlebnisse 
ist ebenfalls überall bestens 
gesorgt!“, verspricht Martina 
Jobst, Geschäftsstellenleite-
rin des VTW. 

Die zentrale Anlaufstelle 
bildet der parallel stattfin-
dende Sonntagsmarkt am 
Blauen Platz in Bad Soden, wo  
um 12 Uhr die offizielle Eröff-
nung des Aktionstages durch 
Bürgermeister Dominik 
Brasch erfolgt. Von hier aus 
fahren dann kontinuierlich 
von 12 bis 17 Uhr kostenfreie 
Shuttlebusse im 15-Minuten-
Takt zu den Unternehmen in 
Bad Soden und Salmünster. 
Mit diesen können Besucher 
einfach jederzeit mitfahren 
und wo immer man will an ei-
nem der vielen Haltepunkte 
wieder aussteigen. 

Auf die Besucher von „Wir 
zeigen’s allen“ wartet zudem 
ein besonderes Gewinnspiel: 
Ein Stempelpass regt wieder 
zum Sammeln von Stempeln 

in den teilnehmenden Unter-
nehmen an. Dabei werden 
unter den Besuchern mit den 
meisten Stempeln verschie-
dene „Das Geschenk“-Ein-
kaufsgutscheine für Bad So-
den-Salmünster im Gesamt-
wert von 400 Euro verlost. 

„Nach der durchweg positi-
ven Resonanz der Besucher 
im letzten Jahr freut es uns 
sehr, in diesem Jahr ein noch 
bunteres Programm in Zu-
sammenarbeit mit unseren 
Mitgliedern und Sponsoren 
anbieten zu können. Dafür 

ein Dank an alle Beteiligten, 
die nicht nur an diesem Tag 
mit viel Leidenschaft und En-
gagement zeigen, was unsere 
Kurstadt, ihre Gewerbetrei-
benden und ihre Vereine alles 
zu bieten haben!“, verkündet 
Dieter Holk, 1. Vorsitzender 
des VTW.  

Alle Informationen zu den 
teilnehmenden Unterneh-
men und Organisationen, 
den vielen Programmpunk-
ten und zum Zeitplan erhal-
ten Interessierte im Internet. 

Über den ganzen Tag ver-

teilt finden zusätzlich zu den 
generellen Aktivitäten und 
Programmen in den Unter-
nehmen und Organisationen 
verschiedene Aktionen statt. 
Wann und wo zeigt unser In-
fokasten. Die Uhrzeiten im 
Zeitplan weisen dabei uhr-
zeitabhängige Führungen 
oder Veranstaltungen in eini-
gen der teilnehmenden Un-
ternehmen und Organisatio-
nen aus. BWB 

Internet 
wirzeigensallen.de

„Wir zeigen’s allen“ am 5. Mai: Unternehmen und Organisationen öffnen ihre Türen
Besondere Erlebnisse und Einblicke

12 Uhr: Offizielle Eröffnung 
von „Wir zeigen‘s allen“ am 
Blauen Platz in Bad Soden 
12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr: 
Führung durch das Hutten-
schloss in Bad Soden  mit be-
sonderen Einblicken 
12 Uhr: Blick hinter die Ku-
lissen „Was macht ein Archi-
tekt“? mit Alexander Küh-
nel 
12.30 Uhr und 13 Uhr: Qua-
drat 36 Architektur in Sal-
münster 
12.15 Uhr: Workshop „Wie 
sich besser ärgern?“ 
13 Uhr: Büro 37 – Praxis für 
Coaching und Supervision 
in Salmünster 
12.30 Uhr: Blick hinter die 
Kulissen „Was macht ein 
Projektsteuerer?“ mit Nico 
Berthold 

12.30 Uhr, 14.30 Uhr und 
16.30 Uhr: Führung durch 
die Produktion CONFORM-
TEC in Salmünster 
13 Uhr und 15 Uhr: Kleine 
Einführung in die Weinsen-
sorik mit Sensorikstrecke 
im Laden Vinothek erstRE-
BENswert in Salmünster 
13 Uhr: Geführte Mountain-
biketour 
15 Uhr: CUBE Store Salmüns-
ter by Bikeschmiede Ahl in 
Salmünster. Es wird gebe-
ten, eigenes MTB, Ausrüs-
tung und Verpflegung mit-
zubringen. 
13.30 Uhr und 15.30 Uhr: Füh-
rung mit Infos zu Cowor-
king und New Work in den 
neuen Räumlichkeiten, Das 
Wolf in Bad Soden 
14 Uhr: Vortrag „Worte, die 

berühren“ von Trauerredne-
rin Gisela Köller, Nowak Be-
stattungen in Salmünster 
14 Uhr und 16 Uhr: Outdoor-
kurs im Natur-Fitnessstu-
dio, Trainerin mit Herz im 
Kurpark von Bad Soden 
14 Uhr: „In Vino Veritas“: Mi-
ni-Workshop zusammen 
mit dem Büro 37, Vinothek 
erstREBENswert in Salmüns-
ter 
15 Uhr: Bobby-Car-Rennen 
für Kinder 
16 Uhr: Wolf Möbelwerkstatt 
in Bad Soden 
16 Uhr: „In Vino Veritas“: Mi-
ni-Workshop zusammen 
mit dem Büro 37 Vinothek 
erstREBENswert in Salmüns-
ter 
17 Uhr: Ende von „Wir zei-
gen‘s allen“  BWB

Workshops, Führungen und Outdoor-Fitness

Programm

Für kulinarische 
Erlebnisse ist gesorgt

In die Unternehmen 
hineinschnuppern
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In der evangelischen Stadtkirche St. Michael 
wurden nach Berufung durch den Kirchen-
vorstand Rainer Grammann und Peter Knorr 
zu Kirchenältesten ernannt.   
Der Gottesdienst wurde von den Pfarrerinnen 
Marieke Richber und Simone Schneider sowie 
musikalisch von  Kantor Dr. Michael Schneider 
gestaltet.  
Rainer Grammann war von 1983 bis 2019 Mit-
glied im Kirchenvorstand und darüber hinaus 
als Lektor in der Gemeinde sowie im Kirchen-
kreis tätig. Peter Knorr war von 2013 bis 2019 
im Kirchenvorstand. Er hat sich in dieser Zeit 
und bis heute maßgeblich im Bauausschuss 

der Kirchengemeinde eingebracht und unter-
stützt das Küsterteam in Schlüchtern. Als Kir-
chenälteste werden die beiden nun mit bera-
tender Stimme an den Kirchenvorstandssit-
zungen teilnehmen und den Pfarrerinnen der 
Gemeinde unterstützend zur Seite stehen. 
Unser Bild zeigt (vorne von links) Pfarrerin 
Marieke Richber, Rainer Grammann, Peter 
Knorr, Pfarrerin Simone Schneider sowie (hin-
ten von links) die Mitglieder des Kirchenvor-
stands Günther Pullmann, Anke Orth, Dr. Ulri-
ke Sauer, Kirchenältester Heinrich Knauf, Mi-
chael Baus und Heike Nowakowski.   

 Foto: Kirchengemeinde Schlüchtern 

Rainer Grammann und Peter Knorr sind Kirchenälteste
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STEINAU – Vor Prüfern der 
Landesmusikjugend Hessen, 
stellten sich jüngst zehn Mu-
siker der Musikschule Ballin 
und des Musikvereins Germa-
nia Steinau der kleinen 
Stimmgabel-und der D1-Prü-
fung. Hierzu wurden die Kin-
der und Jugendlichen von ih-
ren Ausbildern in Musikpra-
xis- und theorie in vielen Wo-
chen und Monaten vorberei-
tet.  
   Zum Schluss konnten alle 
Prüflinge freudestrahlend 
Nadeln und Urkunden entge-
gen nehmen. 

Nach der musikalischen Er-
öffnung des Ensembles, lie-
ßen die  Jahresberichte des 
Vorstandes einen Rückblick 
auf das vergangenen Jahr zu.  
Hier wurde besonders das 
große Musical-Projekt  „Chat-
tanooga“ im Amtshof, das ein 
voller Erfolg war, noch ein-

mal hervorgehoben. Im Sep-
tember wurde zehnjährige 
Bestehen von Erhards Bläser-
klasse mit einem Karibischen 
Fest im Vereinsheim gefeiert, 
zu dem auch die Erwachse-
nenbläserklassen aus 
Schlüchtern und Elm eingela-
den waren. Gemeinsam ge-
staltete man musikalisch ei-
nen schönen Nachmittag. 

In der Folge wurden die 
Gruppen der „Germania“ neu 
geordnet. Es entstanden ein 
neues Ausbildungsorchester, 
die Germania Juniors, ein 
kleines  Bläserensemble aus 
Musikern  im Alter zwischen 
14 und 78 Jahren und das 
Hauptorchester, die Stadtka-
pelle Germania Steinau.   

 Diese drei Gruppen berei-
ten sich nun auf das Sommer-
konzert „Germania  goes Hol-
lywood“ am 15. Juni und alle 
anderen anstehenden Auf-

tritte in diesem Jahr vor. 
Auch Ehrungen verdienter 
fördernder und aktiver Mit-
glieder wurden am Versamm-
lungsabend vorgenommen. 
   Für zehn Jahre Mitglied-
schaft wurden geehrt   Fabian 
Bolender, Sandra Diefert und 
Robert Kirchner und für 15 
Jahre Denis Sitnikov. Seit 25 
Jahren halten Willfried 
Strack und Walter Koch der 
Germania die Treue und seit 
40 Jahren Hans-Peter Corneli-
us, Evelyn Förster, Bettina 
Kirchhof, Gabriele Lotz, Elke 
Sabransky, Margarethe Seidel 
und Andrea Stoppel. Seit 65 
Jahren gehören Hans-Ludwig 
Gold, Gerhard Amend und 
Heinrich Müller dem Musik-
verein an. Gerhard Amend 
und Heinrich Müller musizie-
ren auch heute noch sehr ver-
lässlich in der Stadtkapelle.   
 BWB

D1-  und kleine Stimmgabelprüfung im Vereinshaus

Jahresrückblick und Ehrungen beim 
Musikverein Germania Steinau

Vorstandssprecherin Meike Morawetz (rechts) ehrte Germania-Mitglieder für ihre Treue zum 
Musikverein.    Foto: Verein  

BAD SODEN – Hinter den Ak-
teuren des Musikvereins Cäci-
lia Bad Soden 1920 liegen Wo-
chen intensiver Probenarbeit. 
Am Samstag, 4. Mai, sollen 
sich diese Mühen auszahlen, 
wenn um 19.30 Uhr im Spess-
art Forum Kultur das Jahres-
konzert des Bad Sodener Ver-
eins beginnt. 

Im Vereinsheim Hohmüh-
lenweg wurden an zwei Ta-
gen die Musikstücke für das 
Konzert in alle Einzelteile 
zerlegt und noch einmal aus-
führlich erarbeitet. Der Diri-
gent Jaroslav Zakoucky 
möchte, dass die Musiker die 
Noten nicht einfach vom 
Blatt spielen, sondern mit Lei-
denschaft und Herzblut, da-
mit die Musikstücke einen ei-
genen Charakter erhalten, sie 
sollen interpretiert, nicht nur 
gespielt werden. Nahezu voll-
zählig kann der Musikverein 
auf einen erfolgreichen Pro-

benmarathon zurückblicken.  
Auch in diesem Jahr hat Za-

koucky wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammengestellt. So werden 
die Besucher Musikstücken 
lauschen können, in denen 
sie auf eine Reise durch Ore-
gon (USA), Norwegen oder gar 
in den Weltraum geschickt 
werden. 

Mit „Deutschlandbilder“ 
lässt der Komponist ein wun-
derbares Klanggemälde voller 
Schönheit erklingen. Würde-
voll und andächtig, aber auch 
mit Witz und einem heiteren 
Augenzwinkern wird deut-
sches Volks- und Kinderlied-
gut zu hören sein. 

Rock und Pop, zwei starke 
Musikgenres werden mit Ste-
vie Wonder und Roxette be-
dient. 

Keinesfalls darf die volks-
tümliche Blasmusik fehlen. 
Die Musiker präsentieren  

„Ein Leben lang“ von den Fä-
äschtbänklern, eine wunder-
volle Liebeserklärung an die 
Musik. Und am Ende des Kon-
zertabends erklingt die 
schwungvolle Polka „Eine 
letzte Runde“. 

Das Konzert wird in drei 
Teilen aufgeführt, zunächst 
spielt das Stammorchester 
des Musikvereins Cäcilia, 
dann folgt das gemeinsame 
Jugendorchester der Musik-
vereine Salmünster und Bad 
Soden unter Leitung von Car-
men Merz. Bevor das Stamm-
orchester den dritten Teil des 
Abends beginnt, gibt es eine 
kurze Pause mit Erfrischun-
gen in die Wandelhalle. 

Karten gibt es im Vorver-
kauf (zehn Euro) bei Juwelier 
Uhren Wolf und Tante Emma 
wohnt in Bad Soden sowie bei 
Optik Eckert in Salmünster 
als auch bei allen Musikern. 
 BWB

Musikverein Cäcilia lädt zum Jahreskonzert ein

Nicht nur vom Blatt spielen
Für das Jahreskonzert am 4. Mai wurde im Vereinsheim fleißig geprobt.    Foto:  Verein

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Dorot-
hee Auth, parallel Sonntags-
schule. 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: E 100-Gottesdienst mit 
Pastor Heiko Schmidt zum 
Thema „Das Wort wurde 
Mensch“, parallel Kindergot-
tesdienst. 
 

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Musikalischer Gottes-
dienst „500 Jahre evangeli-
sches Gesangbuch“ mit Kan-
torei und Vokalensemble 
und Pfarrer Truss und Kan-
tor Dr. Schneider. 
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Kon-
firmation mit Abendmahl 
mit Pfarrerin Schneider. 
Gundhelm: Sonntag, 13 Uhr: 
Konfirmation mit Abend-
mahl und Pfarrerin Richber. 
Hintersteinau: Sonntag, 10 
Uhr: Konfirmation mit Chor.  
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Reinhards-
kirche.  
Hohenzell: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Lekto-
rin Strack. 
Bellings: Sonntag, 10.45 Uhr:  
Gottesdienst mit Lektorin 
Strack. 
Sterbfritz: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation mit Pfar-

rer Schmitz. 18 Uhr: Musika-
lischer Gottesdienst.  
Oberzell: Sonntag, 10  Uhr: 
Konfirmation mit Pfarrerin 
Gleim.  
Neuengronau: Sonntag, 10 
Uhr: Konfirmation mit Pfar-
rer Altvater.  
Mottgers: Sonntag, 10 Uhr: 
Jubelkonfirmation. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Konfirma-
tion mit Abendmahl und 
Pfarrerin Reidt in der Erlö-
serkirche in Bad Soden. 
  

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt.  
Ulmbach: Samstag, 18 Uhr:  
Sonntagsvorabendmesse.   
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Vorabendmesse.  
Uerzell: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe.  
Katholisch Willenroth: Sams-
tag, 11 Uhr: Taufe. 
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer  
Sprache. 18 Uhr: Sonntags-
vorabendmesse. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr:  Hl. 
Messe. 
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe.  
Mottgers: Samstag, 17 Uhr: 

Vorabendmesse. 
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend 
Taufe.   
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) täglich um 21 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.20 Uhr im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. Die Pre-
digt wird auch auf Deutsch 
gehalten.  
 

JEHOVAS ZEUGEN 
Schlüchtern: Samstag, 15 
Uhr: Besondere Vorträge per 
Videostream aus dem Zweig-
büro für Deutschland in Sel-
ters/Taunus. – Mittwoch, 19 
Uhr. Die Zusammenkünfte 
finden im Königreichssaal 
von Jehovas Zeugen (Ge-
meindezentrum) in Wäch-
tersbach statt. Das Pro-
gramm wird zeitgleich per 
Video- und Telefonkonfe-
renz übertragen. Zugangsda-
ten unter (01577) 3434237.

Gottesdienste
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VERANSTALTUNGEN

BELLINGS – Der Wanderverein 
Bellings lädt Mitglieder und 
Gäste für Mittwoch, 1. Mai, 
zu einer Wanderung an der 
Kinzigstaumauer in Ahl  ein. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr am  
Hof Kinzigtal. Familie  Hilli-
ger führt die Wanderung.  BWB

Wanderung an 
Kinzigstaumauer

ALSBERG –  Die Mitglieder des 
Ortsbeirates Alsberg treffen 
sich am Montag, 29. April, 
um 19.30 Uhr, in der Alten 
Schule, Schulstraße 11. Auf 
der Tagesordnung stehen vie-
le Themen, wie etwa die Stel-
lungnahme zu den Richtlini-
en zur Förderung des Er-
werbs von Altbauten (Förder-
programm „Jung kauf Alt – 
Junge Menschen kaufen alte 
Häuser“), die Planung der 
Teilnahme an der 50-Jahr-Fei-
er Bad Soden-Salmünster, die 
Verwendung des Ortsteilbud-
gets, die Endabrechnung Er-
neuerung Ringstraße sowie 
die Nutzungsordnung Alte 
Schule und Kita.  BWB

Ortsbeirat hat 
viel zu tun

KRESSENBACH/BREITENBACH – 
Die L 3180 zwischen Kressen-
bach und Breitenbach wird 
ab Montag, 29. April, voll ge-
sperrt. Wegen der Sperrung 
kommt es auf den Linien 
MKK 95 und 98 zu umfangrei-
chen Änderungen im Fahrt-
verlauf und im Fahrplan. Ins-
besondere in Schmidtmühle, 
Kressenbach, Breitenbach 
und Schlüchtern kommt es 
zu Haltestellenausfällen oder 
Zeitveränderungen. In Kres-
senbach wird im Bornkresse-
weg am Backhaus eine Ersatz-
haltestelle „Kressenbach, Kir-
che“ eingerichtet. Die Halte-
stellen in der Freiensteinauer 
Straße entfallen.  BWB 

Weitere Informationen 
vgf-fulda.de 

Ersatzhaltestelle 
am Backhaus

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten eröff-
nen am  Freitag, 3. Mai,  um 
18 Uhr die Grillsaison  auf der 
Wanderhütte. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. 
Gegrillt wird auch am 7. Juni, 
5. Juli, 2. August und 6. Sep-
tember, jeweils um 18  Uhr. 
Am Vatertag, 9. Mai, ist die 
Wanderhütte ab 10 Uhr geöff-
net. BWB

Wanderfreunde 
eröffnen 

Grillsaison

STERBFRITZ  – Der letzte Spie-
leabend vor der Sommerpau-
se in der Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß steht an. 
Am Freitag, 3. Mai, öffnet das 
Gemeindehaus in Sterbfritz 
um 19 Uhr seine Pforten für 
alle Fans von Brettspielen, 
Würfelspielen oder Karten-
spielen. Kleine Snacks, Was-
ser und Tee steht wie immer 
bereit. Alles andere darf ger-
ne mitgebracht werden.   BWB

Spieleabend  

SCHLÜCHTERN – Ein zauber-
haftes Frühstück in der Kin-
derburg Wiesenzauber in 
Schlüchtern: Die Erzieherin-
nen und Erzieher gestalteten 
gemeinsam mit viel Zeitauf-
wand ein tolles Morgenbuf-
fet, das den Kindern super 
schmeckte. 

Dieses besondere Ereignis 
hatte natürlich einen Hinter-
grund: Vor einiger Zeit feierte 
die Einrichtung, die im Be-
reich „In den Sauren Wiesen“ 
angesiedelt ist, ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Zu diesem An-
lass versprach Bürgermeister 
Matthias Möller, ein speziel-
les Frühstück zu bezahlen. 
Und jetzt war es so weit. 

Zwei Tage lang schnippel-
ten die Mitarbeiter im Team 

eifrig diverse Obst- und Ge-
müsesorten und gestalteten 
mit den Leckereien außerge-
wöhnliche Teller. Die Kreati-
vität kannte dabei keine 
Grenzen, beispielsweise wur-
den Lollys mit Möhrenstü-
cken in ausgehöhlten Gur-
kenscheiben gefertigt, Obst-
gesichter mit Ananasaugen 
gestaltet, diverse Gemüse-
streifen mit Kräuterdip ange-
richtet sowie bunte Teller 
und Spieße mit Obst zusam-
mengestellt.  

Zum Jubiläums-Frühstück 
begrüßte Leiterin Carolin 
Methfessel auch den Bürger-
meister, der sich die Leckerei-
en mitten in der Kinderschar 
schmecken ließ. Klar, dass an 
diesem Morgen das Frühstü-

cken der rund 80 Kinder und 
17 Erzieherinnen in den vier 
Gruppen etwas länger als 
sonst dauerte.   

Die Angestellten dieses 
größten Kindergartens in 

Schlüchtern betteten das ge-
sunde Essensangebot in ein 
ganzes Aktionspaket ein, das 
sich über eine Woche er-
streckte. Im Vorfeld besuch-
ten alle gemeinsam beispiels-
weise die Obst- und Gemüse-
abteilung eines Schlüchter-
ner Einkaufsmarktes sowie 

den nahegelegenen Wochen-
markt. An einem Abend wa-
ren die Eltern zu einem Infor-
mationsabend mit einer Di-
plom-Ökotrophologin einge-
laden, die interessante Ernäh-
rungstipps für Klein und 
Groß gab.  

Schließlich legte der Nach-
wuchs selbst Hand an und 
mahlte beispielweise Getrei-
dekörner zu Mehl, mit dem 
dann eigene, leckere Brote 
hergestellt wurden. Ihrer 
Kreativität ließen sie auch 
beim Fertigen von Haferflo-
cken-Keksen, Apfelchips und 
Müsliriegeln freien Lauf. Und 
dann wurde das Kind mit 
dem besten, zuckerfreien 
Frühstück in den einzelnen 
Gruppen gekürt. Unter dem 

Leitgedanken „kreativ, kau-
aktiv, zuckerfrei“ durften die 
Kinder selbst entscheiden, 
wer den gesündesten Inhalt 
in seiner Brotdose mitbrachte 
und die begehrte Siegerur-
kunde bekam.  

Möller lobte das große En-
gagement der Angestellten 
der Kinderburg. Bei der Stadt 
werde insgesamt ein großes 
Augenmerk auf eine gute 
Versorgung der sieben städti-
schen Kindergärten gelegt. 
Die Politik sei bereit, viel Geld 
für die Kinderbetreuung in 
die Hand zu nehmen. „Das ist 
kein Sprint, sondern ein Ma-
rathon“, erklärte Möller. Hier 
müsse man ständig „am Ball 
bleiben“, um nicht in Rück-
stand zu geraten.  BWB

Von Stadt gesponsert, von Erzieherinnen vorbereitet
Ein zauberhaftes Frühstück

Das Personal der Kinderburg Wiesenzauber kreierte ein zauberhaftes Frühstück für die Kinder, das Bürgermeister Matthias Möller (hinten rechts) finanzierte. ́   
 Foto: Stadt Schlüchtern 

Die B-Juniorinnen des Jugendfördervereins 
(JFV)  Bad Soden-Salmünster bedanken sich 
bei der Firma Franz-Bau GmbH für die groß-
zügige Spende neuer Trainingsanzüge und 
Poloshirts. Jürgen Franz und Manfred Wun-
derlich unterstützen damit zum wiederholten 

Male den Jugendbereich des JFV, insbesonde-
re den Mädchenfußball. Trainer Rainer Hof-
mann und Betreuerin Stefanie Hagenbach-
Hofmann freuen sich sehr, neu ausgestattet, 
die nächsten Spiele zu bestreiten.  

 Foto: Ralf Hofacker 

Neue Trainingsanzüge und Poloshirts für B-Juniorinnen
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BREITENBACH – Nach dem gro-
ßen Erfolg im vergangenen 
Jahr lädt die Feuerwehr Brei-
tenbach für Donnerstag, 9. 
Mai (Christi Himmelfahrt), 
zur zweiten Hüttentour ein. 
Start ist um 10 Uhr an der 
Grillanlage im Bühl. 

Gewandert wird auf einer 
Strecke von rund sieben Kilo-
meter mit Halt an verschiede-
nen Hütten und Stationen, 
wo auch für das leibliche 
Wohl gesorgt ist, insbesonde-
re an der sogenannten Napo-

leonsbuche. Abschluss der 
Tour ist wieder an der Grill-
anlage im Bühl. Dorthin wird 
schon ab 12 Uhr für alle 
Nichtwanderer zu Grillspe-
zialitäten eingeladen. Zu Kaf-
fee und Kuchen ab 14.30 Uhr 
sorgen die Festzeltmusikan-
ten für Unterhaltung. 

Anmeldungen für die Hüt-
tentour sollen per Mail an  
feuerwehr-breiten-
bach@gmx.de oder  mobil 
unter (0176)  50150946 erfol-
gen.  BWB

Sieben Kilometer wandern

Zweite Hüttentour  

SALMÜNSTER – Der Verein 
„Generationentreff Salmüns-
ter“ veranstaltet am Samstag, 
4. Mai, von 11 bis 18 Uhr ei-
nen „Tag der Kulturen“ mit 
vielen Aktivitäten. Unter dem 
Motto „Nebeneinander – Zu-
einander – Miteinander“ hat 
das Organisations-Team um 
die Vorsitzenden Barbara 
Weiß und Heike Jänicke ein 
umfangreiches Programm 
für große und kleine Besu-
cher zusammengestellt, etwa 
Spiele und Aktionen für jun-
ge Leute, Kindergartenkinder 
singen Lieder, der Musikver-
ein spielt auf, französische 
Chansons und afrikanische 
Trommelrhythmen werden 
präsentiert, die ukrainische 

Tanzgruppe „Lalila“ tritt auf, 
es gibt Zumba zum Mitma-
chen und vieles mehr. Men-
schen verschiedener Kultu-
ren, die in der Kurstadt leben, 
werden mit ihren Beiträgen 
zum Gelingen der Veranstal-
tung beitragen. Spezialitäten 
aus unterschiedlichen Län-
dern sorgen für kulinarische 
Erlebnisse. Die Veranstaltung 
unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeister Dominik 
Brasch bildet den Auftakt für 
die Festivitäten zum 50-jähri-
gen Bestehen der Doppelstadt 
Bad Soden-Salmünster. Das 
benachbarte Heimatmuseum 
präsentiert eine Sonderschau 
zum Zusammenschluss der 
Stadtteile. BWB

Spiele, Lieder und Tänze

„Tag der Kulturen“ am 
Generationentreff 

Am Sonntag, 5. Mai, wird im 
Spessart Forum Kultur in Bad 
Soden eine besondere Auf-
führung geboten: Das Stein-
auer Marionettentheater 
„Die Holzköppe“ entführt 
das Publikum in die zauber-
hafte Welt des Märchens 
„Hänsel und Gretel“. Mit ih-
rer Inszenierung erwecken 
die Puppenspieler das  Mär-

chen der Brüder Grimm auf 
eine fesselnde Art und Weise 
zum Leben. Die Vorstellung 
beginnt um 15 Uhr. Tickets 
sind für 7,50 Euro für Erwach-
sene und 5,50 Euro für Kinder 
erhältlich und können bei 
den Holzköppen unter die-
holzkoeppe@web.de oder 
unter (06663) 245 reserviert 
werden.  Foto: Holzköppe

„Holzköppe“ zeigen „Hänsel und Gretel“ 

BAD SODEN –  Am Freitag, 3. 
Mai, startet ein neues Ange-
bot in den Räumen des Maxi-
milian-Kolbe-Hauses in Bad 
Soden. In der Zeit von 16 bis 
18.30 Uhr besteht die Mög-
lichkeit unter der Leitung 
von Nicole Pazin gemeinsam 
zu basteln. Die Termine sind 
am 3. Mai, 7. Juni und 5. Juli 
und bauen nicht aufeinander 
auf. Pro Termin wird es einen 
Teilnehmerbeitrag von 2,50  
bis 5 Euro geben. Über eine 
vorherige Anmeldung unter   
(06056) 4141 oder per Mail: 
gemeindeaktiv@peter-paul-
bss.de wird gebeten.   BWB

Basteln für 
Senioren

SCHLÜCHTERN – Das Bergwin-
kelbad bleibt an den Feierta-
gen 1. und 9. Mai geschlossen. 
Zum Hellen Markt öffnet das 
Bad am kommenden Sams-
tag, 4. Mai, von 8 bis 11 Uhr 
und am Sonntag, 5. Mai, von 
9 bis 14 Uhr. Letzter Einlass 
ist jeweils eine Stunde vor der 
Schließung.  BWB

Öffnungszeiten 
des Bades

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der SkF Bad Soden-Salmüns-
ter bietet einen kostenlosen 
Deutschkurs an, der offen für 
alle Interessierten ist und in 
dem noch Plätze frei sind. 
Der Kurs findet montags von 
9.45 bis 11.45 Uhr im FIBz, 
Bad Sodener Straße 52, in Bad 
Soden statt. Anmeldung un-
ter:  (06056) 5402. BWB

Freie Plätze im 
Deutschkurs

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau bieten 
am Sonntag, 5. Mai, eine Rad-
tour von Hauswurz nach Ro-
themann an. Start ist um 9.30 
Uhr in Hauswurz am Buswen-
deplatz am Ortsausgang  
Richtung Hosenfeld, auf der 
linken Seite. Die Tour führt 
über den Spatzenhof, durch 
den Wald nach Giesel,Zell, 
Zirkenbach, Harmerz, Bronn-
zell, Löschenrod und Eichen-
zell nach Rothemann. Hier ist 
die Mittagspause in einer Piz-
zeria vorgesehen. Zurück 
nach Hauswurz geht die 
Fahrt über Kerzell, Neuhof 
und Rommerz. Die Strecke ist 
etwa 50 Kilometer lang und 
als leicht einzustufen. Ge-
führt wird die Tour von Sonja 
und Hermann Lauer. BWB

Radtour von 
Hauswurz nach 

Rothemann 

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste: 27. 
April: Apotheke am Schloss 
(Birstein), 28. April: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb),  
29. April: Martinus-Apothe-
ke (Bad Orb), 30. April: Brü-
der-Grimm-Apotheke (Stei-
nau), 1. Mai: Apotheke im 
Globus (Wächtersbach), 2. 
Mai: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 3. Mai: Hof-Apothe-
ke (Wächtersbach), 4. Mai: 
Engel-Apotheke (Salmüns-
ter), 5. Mai: Brunnen-Apo-
theke (Bad Orb).  
 

SCHLÜCHTERN  
Apothekendienste: 27. 
April: Coestersche Apothe-
ke (Neuhof), 28. April: Ein-
horn-Apotheke (Sterbfritz),  
29.  April: Bergwinkel-Apo-
theke (Schlüchtern), 30. 
April: Brüder-Grimm-Apo-
theke (Steinau), 1. Mai: Ma-
rien-Apotheke (Flieden), 2. 
Mai: Sprudel-Apotheke (Bad 
Soden), 3. Mai: Hof-Apothe-
ke (Wächtersbach), 4. Mai: 
Engel-Apotheke (Salmüns-

ter), 5. Mai: Lotichius-Apo-
theke (Schlüchtern).   
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patientinnen und 
Patienten an ihren zuständi-
gen Dienst weitergeleitet 
und können weitere Aus-
künfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefonnummer 
(069) 63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Notdienst-
Nummer für den Bereich 
Zahnmedizin unter (01805) 
607011 zu erfragen.

Notdienste

STEINAU – Die Stadt Steinau 
weist darauf hin, dass auch 
für Reisen innerhalb der EU 
bei Grenzkontrollen die Vor-
lage von Pass- oder Ausweis-
papieren notwendig ist.  

Die Stadtverwaltung rät zu 
kontrollieren, ob für geplante 
Reisen für alle Familienmit-
glieder alle notwendigen 
Pass- und Ausweisdokumente 
gültig sind, um zusätzliche 
Kosten für die Ausstellung 
von vorläufigen Dokumenten 
zu vermeiden. Auch für Kin-
der sind bei Auslandsreisen 
(auch innerhalb der EU) Aus-
weis- oder Passdokumente 
notwendig.  In diesem Zu-
sammenhang wird darauf 
hingewiesen, dass Kinderrei-
sepässe, die ab dem 1. Januar 
2021 ausgestellt wurden, nur 
noch ein  Jahr gültig sind. Das 
heißt, dass Kinderreisepässe, 
welche letztes Jahr ausge-
stellt wurden, bereits abge-
laufen sind oder demnächst 

ablaufen. Die Neuausstellung 
oder Verlängerung von Kin-
derreisepässen ist auf Grund 
einer Gesetzesänderung 
nicht mehr möglich. Auch 
für Kinder muss dann ein Per-
sonalausweis oder Reisepass 
angefertigt werden.  Unmit-
telbar vor den Sommerferien 
werden allgemein viele Pass- 
und Ausweisdokumente be-
antragt, was zu längeren 
Wartezeiten führt. Es wird 
empfohlen, bereits jetzt not-
wendige Antragstellungen 
beim Bürgerbüro vorzuneh-
men, damit alle Dokumente 
rechtzeitig vorliegen. Es ist 
mit Lieferzeiten bei der Bun-
desdruckerei von drei Wo-
chen für den Personalausweis 
und fünf Wochen für den Rei-
sepass zu rechnen.   BWB 

Terminvereinbarung  
steinau.eu 
Telefon (06663) 973-52, -53 
oder -54   

Wartezeiten berücksichtigen

Ausweispapiere 
beantragen

GLÜCKLICHE MOMENTE
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SCHLÜCHTERN – Es war ein be-
sonderes Ereignis: In der 
Schlüchterner Stadthalle 
fand am Freitagnachmittag 
die Preisverleihung des hessi-
schen Wettbewerbs „Ab in 
die Mitte“ vor rund 150 Gäs-
ten statt.  
   Schlüchtern war nicht nur 
Gastgeber dieses Events, bei 
dem Projekte zur Innenstadt-
Belebung ausgezeichnet wer-
den, sondern gehört auch zu 
den insgesamt 17 Preisträ-
gern. Die Verleihung über-
nahm der neue hessische 
Wirtschaftsminister Kaweh 
Mansoori. 

Die Stadthalle zeigte sich 
von ihrer besten Seite und 
war festlich geschmückt, das 
Ambiente ganz besonders, 
und für die würdige Beglei-
tung sorgte die Hanauer Mu-
sikerin Nicole Kopp alias 
„Wild im Wald“. Tim Früh-
ling, Radiomoderator und 
Wetter-Experte im ARD, führ-
te kurzweilig durch die gut 
dreistündige Veranstaltung. 

Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller begrüßte 
die Gäste zusammen mit Ka-
rin Jasch vom Hessischen Mi-
nisterium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr, Wohnen 
und ländlichen Raum. Er sag-
te: „Um die notwendige 
Transformation zu schaffen, 
vor der alle Städte stehen, 
brauchen wir Mut, frische 
Ideen und eine gewisse Risik-
obereitschaft.“ Jeder der Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mer am Ab-in-die-Mitte-Wett-
bewerb könne genau dies vor-
weisen. Karin Jasch lobte das 
große Engagement, das sie 

seit Jahren in der Bergwinkel-
stadt wahrnimmt. Sie unter-
strich: „In Schlüchtern sind 
große städtebauliche Ent-
wicklungen angestoßen wor-
den. Ich komme immer wie-
der gerne hierher und freue 
mich, wenn ich sehe, dass un-
sere Fördermittel so gut ein-
gesetzt werden.“ Der Wettbe-
werb „Ab in die Mitte“ wird 
bereits seit 22 Jahren vom 
Land Hessen veranstaltet und 
hat das Ziel, die Innenstädte 
und Ortskerne zu stärken 
und Einzelhandel, Gastrono-
mie, Dienstleistungen sowie 
Vereine und private Initiati-
ven zu unterstützen.  

 Der diesjährige Wettbe-
werb stand unter dem Motto 
„Lebe Deinen Raum“, insge-
samt stehen Fördergelder in 
Höhe von 210.000 Euro zur 
Verfügung. Humorvoll und 
erfrischend war der Impuls-
vortrag von Wirtschaftspsy-
chologe und Neugierforscher 
Dr. Carl Naughton. Er sprach 
über die notwendige Lust auf 
Veränderung und zeigte auf, 
wie wichtig es ist, „Zukunfts-
mut“ zu haben. „Wer Angst 
vor einer neuen Antwort hat, 
wird die Frage gar nicht stel-
len“, sagte Naughton. 

Nach unterhaltsamen 
Couch-Gesprächen mit Mit-
gliedern der Jury stand die 
Veranstaltung dann kurz vor 
ihrem Höhepunkt: Wirt-
schaftsminister Kaweh Man-
soori betrat die Bühne und 
zeigte sich begeistert von der 
„tollen Kulisse hier“ und be-
kannte sich direkt zu „Ab in 
die Mitte“: „Wir brauchen 
diesen Wettbewerb, um gute 

Antworten auf die besonde-
ren Herausforderungen zu 
bekommen, vor denen alle In-
nenstädte und Ortskerne ste-
hen.“   

Der Wettbewerb leiste ei-
nen wertvollen Beitrag, denn 
er sei Innovationstreiber und 
Ideenschmiede und biete 
jährlich etliche Best-Practice-
Beispiele, an denen sich ande-
re Kommunen orientieren 
können. Beworben hatten 
sich für „Ab in die Mitte“ 
diesmal 57 Städte, Gemein-
den und Initiativen. „Ein neu-
er Rekord!“, stellte Kaweh 
Mansoori erfreut fest und be-
tonte: „Ich bin wirklich faszi-
niert, welche Energien dieser 
Wettbewerb freisetzt, wel-
ches Engagement dabei ent-
steht und wie viel Herzblut in 
zahlreiche Projekte gesteckt 
wird.“ 

Und dann war es so weit: 17 
der 57 Bewerbungen wurden 
am Freitagnachmittag ausge-
zeichnet und mit einer För-
derprämie bedacht. Es waren 
Vertreterinnen und Vertreter 
zahlreicher Bewerber und 
mit einer Ausnahme auch al-
le Preisträger vor Ort, um die 
Glückwünsche und Förderbe-
scheide entgegenzunehmen. 

Natürlich durfte da auch 
der Gastgeber nicht fehlen: 
Schlüchtern bekam viel Lob 
und 15.000 Euro für das Pro-
jekt „KaDeBe – Kaufhaus des 
Bergwinkels“: Im ehemaligen 
VR-Bank-Gebäude in der 
Obertorstraße soll ein Raum 
entstehen, der kostenlos für 

Gastronomie, Gewerbe, Co-
Working, Workshops, Kunst 
und Kultur genutzt werden 
kann. Ziel ist es, im KaDeBe 
zahlreiche Events zu veran-
stalten und damit Menschen 
in die Innenstadt zu locken. 
Dazu gehören Gastro-Aktio-
nen wie zum Beispiel ein 
Wein-Tasting, Unterneh-
menspräsentationen, Künst-
lerworkshops, Ausstellungen 
und mehr. 

Auch Vereine können sich 
und ihre Arbeit vorstellen 
und Sonderaktionen anbie-
ten. Außerdem soll das Re-
pair-Café dort einziehen. Wer 
mitmachen möchte, kann 
sich bei der Stadt Schlüchtern 
melden. 

Kaweh Mansoori sagte: 
„Ein super Beispiel, wie aus 
einem leerstehenden Gebäu-
de ein Raum entstehen kann, 
in dem sich die unterschied-
lichsten Menschen treffen 
und austauschen können.“ 
Dies werde in einer pluralisti-
schen und multikulturellen 
Welt immer wichtiger.   

Schlüchterns Rathauschef 
Matthias Möller betonte: 
„Wir sind sehr dankbar und 
stolz, dass wir heute der Gast-
geber für diese so wichtige 
und wertvolle Veranstaltung 
sein durften. Natürlich freut 
es uns ganz besonders, dass 
wir auch zu den Preisträgern 
gehören. Ich bin überzeugt 
davon, dass dies noch mal ei-
nen ordentlichen Schub für 
das Kaufhaus des Bergwin-
kels geben wird.“ BWB

„Ab in die Mitte“: Schlüchtern Gastgeber und Preisträger
„Wir sind dankbar und stolz“

Celina Struck (links) vom Handelsverband Hessen und Hessens Wirtschaftsminister Kaweh Mansoori (rechts) überreichten der 
Schlüchterner Delegation den „Ab in die Mitte“-Preis (weiter von links): Kerstin Baier-Hildebrand, Lydia Kohlhepp, Sabrina 
Lauster, Tobias Orth, Anna-Lena Loos, Thomas Rau und Bürgermeister Matthias Möller.                               Foto: Stadt Schlüchtern  

Die 17 Preisträger des hes-
sischen Wettbewerbs „Ab in 
die Mitte 2024“: 
• Schlüchtern (15.000 Euro)  
• Alt-Seckbach 
   (7.500 Euro) 
• Bebra (15.000 Euro) 
• Bensheim (15.000 Euro) 
• Büdingen (20.000 Euro) 
• Friedberg (10.000 Euro) 
• Fulda (10.000 Euro) 
• Hofheim am Taunus      

   (7.500 Euro) 
• Homberg (7500 Euro) 
• Kassel (12.500 Euro) 
• Korbach (5.000 Euro) 
• Lauterbach (20.000 Euro) 
• Lorsch (12.500 Euro) 
• Pfungstadt (15.000 Euro) 
• Reichelsheim 
   (20.000 Euro) 
• Roßdorf (7.500 Euro)  
• Zwingenberg 
   (10.000 Euro)  BWB

Preisträger und Preisgelder

STELLENMARKT

ZWEIRAD/TRIKE

WOHNMOBIL

VERMIETUNGEN BEKANNTSCHAFTEN

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN
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SALMÜNSTER/GELNHAUSEN – 
Eine Woche lang stand in der 
achten Jahrgangsstufe der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster statt 
Deutsch, Mathe und Englisch 
das Thema Berufsorientie-
rung auf dem Stundenplan. 
Unter anderem machten die 
Jugendlichen dafür auch 
beim DRK-Kreisverband Geln-
hausen-Schlüchtern Station. 

Die beiden Personalreferen-
tinnen Adriana Bauer und 
Carmen Kleuderlein hießen 
die Schüler der Klasse 8a in 
Begleitung ihrer Klassenleh-
rerin Natalia Schrein sowie 
Julia Czech, pädagogische Lei-
tung, im Henry-Dunant-Haus 
in Gelnhausen willkommen. 

Carmen Kleuderlein stellte 

die unterschiedlichen Ar-
beitsbereiche des DRK – ange-
fangen vom Rettungsdienst 
und der Pflege über den 
Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern bis hin zur Migrations-
beratung und der Arbeit in 
der Verwaltung – vor. 

Im Bereich Rettungsdienst 
bietet der DRK-Kreisverband 
neben der dreijährigen Not-
fallsanitäter-Ausbildung 
auch eine dreimonatige Wei-
terbildung zum Rettungssa-
nitäter an. Im Bereich Pflege 
werden Altenpflegehelfer  so-
wie Pflegefachleute ausgebil-
det. In der Verwaltung kann 
die Ausbildung zur Kauffrau 
und zum Kaufmann für Büro-
management absolviert wer-
den. Wer in die Arbeit des 

DRK hineinschnuppern 
möchte, kann das im Rahmen 
eines mehrwöchigen Schüler-
praktikums oder eines Frei-
willigen Sozialen Jahres tun. 
Die FSJ’ler kommen unter an-
derem im Rettungsdienst, in 
der ambulanten Pflege, in 
den Kleiderläden, im Lager, in 
der Rettungsdienstschule 
oder in der Verwaltung zum 
Einsatz. 

Adriana Bauer führte die 
Gruppe in die Fahrzeughalle 
des DRK-Kreisverbandes. 
Marwin Hamburger, der ak-
tuell selbst eine Ausbildung 
zum Notfallsanitäter durch-
läuft, gewährte den Jugendli-
chen Einblicke in das Innen-
leben eines Rettungstrans-
portwagens (RTW) und be-

richtete aus seinem Berufsall-
tag. Die Schüler hatten einige 
interessierte Nachfragen im 
Gepäck, die ausführlich von 
Adriana Bauer und Marwin 
Hamburger beantwortet wur-
den. Der DRK-Kreisverband 
Gelnhausen-Schlüchtern ist 
regelmäßig an Schulen sowie 
auf Berufsmessen zu Gast, 
um die vielfältigen Karriere-
wege unter dem Dach des 
DRK vorzustellen. Unter an-
derem wird das Team um 
Adriana Bauer und Carmen 
Kleuderlein am Dienstag, 7. 
Mai, auf der Berufs- und Aus-
bildungsmesse (BAM) in 
Wächtersbach dabei sein.  BWB 

Internet 
jobs.drkgelnhausen.de 

Achtklässler der Henry-Harnischfeger-Schule besuchen das DRK

Statt Mathe und Englisch  
Berufsorientierung auf dem Stundenplan

Die Achtklässler der Henry-Harnischfeger-Schule besuchten den DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern und informierten 
sich über deren Arbeit.  Foto: DRK 

STEINAU/BAD SODEN-SAL-
MÜNSTER – Die diesjährige Se-
niorenfahrt der Stadt Steinau 
gemeinsam mit der Stadt Bad 
Soden-Salmünster findet am 
Mittwoch, 22. Mai, statt. Ziel 
ist Ochsenfurt. 

Die Fahrt beginnt mit der 
Busfahrt aus den Stadtteilen 
und anschließendem Treffen 
mit den Bussen aus Bad So-
den-Salmünster. Um 7.45 Uhr 
geht es nach Würzburg, wo 
um 9.30 Uhr die Schifffahrt 
an Bord der „Alten Liebe“  
nach Ochsenfurt beginnt. 
Während der Fahrt wird zu 
den Klängen der Bordmusik 
das Mittagessen serviert. Die 

Organisatoren weisen darauf 
hin, dass das Schiff nicht bar-
rierefrei ist. In Ochsenfurt, 
innerhalb der vollständig ge-
schlossenen Ringmauer, be-
finden sich im Original erhal-
tene historische Gebäude, ein 
altes und neues Rathaus aus 
dem 16. Jahrhundert und die 
prächtige Stadtpfarrkirche 
St. Andreas mit einer Nikol-
ausfigur von Tilman Riemen-
schneider. Während eines 
eineinhalbstündigen Aufent-
halts besteht die Gelegenheit 
entlang der Hauptstraße mit 
einer beeindruckenden Fach-
werkzeile oder durch die en-
gen Gassen zu bummeln.  

Um 14 Uhr wird die Rund-
fahrt auf dem Schiff mit Kaf-
fee und Kuchen fortgesetzt. 
Um 17 Uhr geht es von Würz-
burg zurück.  Im Preis von 42 
Euro sind die Fahrtkosten für 
Bus und Schifffahrt, ein klei-
nes Frühstück, Mittagessen, 
Kaffeegedeck sowie musikali-
sche Unterhaltung enthalten. 
 Fahrkarten gibt es in der 
Stadtverwaltung.   BWB 

Tickets 
Stadtverwaltung Steinau, 
Zimmer 3 (Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag von 8.30 
bis   12 Uhr, Donnerstag von 
13.30 bis 16.30 Uhr. 

Seniorenschifffahrt am 22. Mai

Mit „Alter Liebe“ nach Ochsenfurt
WEICHERSBACH – Für Maiaus-
f lügler bietet der Sportverein 
Weichersbach am Mittwoch, 
1. Mai, eine Einkehr in das 
Sportlerheim an. Das Club-
haus am Sportplatz ist an die-
sem Tag von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Neben Grillspezialitä-
ten gibt es gekühlte Geträn-
ke, auch Bier vom Fass. Ange-
boten wird auch eine kleine 
Rundwanderung. Die Tour 
führt über den Steg der 
schmalen Sinn am Fuße des 
Stoppelbergs zur Keilmühle, 
von dort zum Forsthaus und 
zurück zum Weichersbacher 
Sportlerheim. Die Strecke be-
trägt rund vier Kilometer und 
ist auch für Ungeübte leicht 
zu bewältigen. FGW

Einkehr im 
Sportlerheim


